
Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 

2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 28/03 „Western- und Freizeitpark am 
Röddelinsee – Silver Lake City“ der Stadt Templin – Bekanntmachung der 
förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Templin hat in ihrer Sitzung am 1. Juli 2026 (DS-
Nr.: 58/2026) beschlossen, den Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 28/03 
„Western- und Freizeitpark am Röddelinsee – Silver Lake City“, Stadt Templin öffentlich 
auszulegen und parallel die Behörden, die sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
Nachbargemeinden zu beteiligen.  

 
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 28/03 „Western- und Freizeitpark am 
Röddelinsee – Silver Lake City“ der Stadt Templin wird mit der Begründung und dem 
Umweltbericht sowie den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Internet veröffentlicht. Zusätzlich zur 
Veröffentlichung im Internet erfolgt eine öffentliche Auslegung der in Satz 1 genannten 
Unterlagen. 
 

Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans grenzt an das südliche 
Ufer des Röddelinsees in der südwestlichen Verlängerung des Western- und Freizeitparks 
Eldorado. Der gesamte vom Änderungs- und Aufhebungsbeschluss erfasste räumliche 
Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB) umfasst die 
Flurstücke bzw. Teile der Flurstücke 79 (tw), 82 (tw), 176, 177, 81/7, 81/8, 81/10 und 188 (tw), 
190 (tw), 208 sowie 152, 153, 154, 155 und 156 (am Höllengraben) der Flur 1 der Gemarkung 
Hindenburg und hat eine Größe von 19 ha. Nach Aufhebung von Teilflächen im Süden, die 
aktuell für Parkplatzzwecke festgesetzt sind, wird die Größe des Plangebiets rund 13,5 ha 
betragen. 
Die Lage und Abgrenzung des Plangebietes sind in den beigefügten Kartenausschnitten 
dargestellt. 
 
 



 

Abbildung 1: Lage und Abgrenzung des Plangebiets (rot umrandete Fläche) 
Plangrundlage: DTK 10 vom 15.10.2025 (c) GeoBasis-DE/LGB (2022), dl-de/by-2-0 

 



  

Abbildung 2: Abgrenzung des Geltungsbereichs der 2. Änderung des Bebauungsplans (schwarz-
gestrichelte Linie) 
Plangrundlage: ALKIS Auszug vom 05.06.2025 (c) GeoBasis-DE/LGB (2022), dl-de/by-2-0 

 
Wesentliche Ziele und Zwecke der Planung 

Durch die 2. Änderung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für Ferienhäuser, für einen Gastronomiebetrieb, für die Fremdenbeherbergung sowie für ein 
Mehrzweckgebäude geschaffen werden. Außerdem soll die Flächeninanspruchnahme 
insgesamt reduziert werden. Für diese Zwecke soll das Parkplatzangebot nach Norden verlegt 
und reduziert werden. Alle Details ergeben sich aus den Planunterlagen.  

Der Bebauungsplan wird im sogenannten Regelverfahren nach §§ 2 bis 10a BauGB mit 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 



Die für die Beteiligung der Öffentlichkeit bereitgestellten Unterlagen werden während der 
Dauer der Veröffentlichung (sog. Veröffentlichungsfrist) vom  
 

10.07.2026 bis einschließlich 10.08.2026 
 
auf der Internetseite der Stadt Templin veröffentlicht; sie sind auch über das zentrale 
Internetportal des Landes zugänglich. 
 

Internetseite der Stadt Templin: 

https://www.templin.de/templiner/buergerservice/bauleitplaene/ 

(Startseite -> Für Templiner -> Bürgerservice -> Bauleitpläne) 

 

Internetportal des Landes: https://bb.beteiligung.diplanung.de 

(Suchbegriff: 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 28/03 „Western- und Freizeitpark am 

Röddelinsee – Silver Lake City“) 

Direktlink: https://bb.beteiligung.diplanung.de/plan/c51d7944-bd9c-47f7-92e7-dbfa8fa4e299 

 

Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 Halbsatz 2 BauGB werden folgende Hinweise gegeben: 

1. Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden.  
 

2. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden; sie können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Wege (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) in der 
Stadtverwaltung/Gemeindeverwaltung abgegeben werden: 

E-Mail: timmler@templin.de  
Fax: 03987 / 2030-104 
 

Stadtverwaltung Templin, 
Fachbereich III – Kurstadtentwicklung 
Prenzlauer Allee 7 
17268 Templin 
 

3. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
die 2. Änderung des Bebauungsplans unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt 
Templin deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der 2. Änderung des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 
 

4. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt während der Veröffentlichungsfrist 
eine öffentliche Auslegung der genannten Unterlagen im Verwaltungsgebäude der 
Stadt Templin, Zimmer Nr. 319, Prenzlauer Allee 7, 17268 Templin während der 
Dienststunden. Die Dienststunden sind: 

5.  
Montag   von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag   von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mittwoch  von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag   von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag   von 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

https://www.templin.de/templiner/buergerservice/bauleitplaene/
https://bb.beteiligung.diplanung.de/
https://bb.beteiligung.diplanung.de/plan/c51d7944-bd9c-47f7-92e7-dbfa8fa4e299
mailto:timmler@templin.de


Nach persönlicher Absprache ist auch außerhalb der genannten Zeiten eine Einsichtnahme 
möglich. Nutzen Sie dazu bitte die E-Mail-Adresse: timmler@templin.de. 

Zu den nach Einschätzung der Stadt Templin wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen und Dokumenten, die im Rahmen der förmlichen 
Öffentlichkeitbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB bereitgestellt werden, gehören: 

- Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden (Stellungnahmen aus der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gingen nicht ein) 

- eine Schallimmissionsprognose 
- ein Umweltbericht als Teil 2 der Begründung mit der Beschreibung und Bewertung der 

voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen einschließlich 
Artenschutzfachbeitrag und standortbezogener Vorprüfung zur geplanten 
Erstaufforstung (Waldausgleich) 

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:  

Schutzgut Informationen dazu in Stichworten 
Tiere und Pflanzen, 
biologische Vielfalt 

Auswirkungen auf Flora (insbesondere Waldflächen) sowie 
Fauna (insbesondere Fledermäuse, Vögel, Reptilien), 
Wirkfaktoren, artenschutzrechtlicher Relevanzprüfung, 
Biodiversität, Schutzgebieten und geschützten Biotopen, 
Vermeidungs-, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, 
Kompensationsmaßnahmen, artenschutzrechtliche 
Maßnahmen, Monitoring 

Fläche und Boden Neuversiegelungen, Bodenfunktionen, 
Kompensationsmaßnahmen, Bergbau, Geologie, 
Kampfmittelbelastung, Altlasten, geologische Situation, 
Baugrundschichtung und -beschaffenheit, 
bodenphysikalischen Laboruntersuchungen 

Wasser  Gewässer II. Ordnung 
Luft und Klima kleinklimatischen Situation, lufthygienische Situation 
Mensch und seine 
Gesundheit, Bevölkerung 
insgesamt 

Auswirkungen von Lärmemissionen und -immissionen 
(insbesondere Verkehrs- und Gewerbelärm sowie 
Freizeitlärm), Brandschutz, Luft  

Kultur und sonstige 
Sachgüter 

Denkmalschutz, insbesondere Bodendenkmale 

Landschaft Auswirkungen auf das Landschaftsbild, Bedeutung für 
Naherholung, Waldflächen und ihre Begehbarkeit und 
Waldausgleich, Röddeliner See 

Wirkungsgefüge 
zwischen den 
Schutzgütern 

Wechselbeziehungen zwischen Belangen des Umweltschutzes 
und den Umweltschutzgütern 

 
Sonstige Hinweise 

Im Rahmen der Beteiligung werden personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet. Die 
Datenverarbeitung erfolgt auf der rechtlichen Grundlage des § 3 BauGB in Verbindung mit 
Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung und § 5 Abs. 1 
Brandenburgisches Datenschutzgesetz. Die Daten werden benötigt, um den Umfang Ihrer 
Betroffenheit oder Ihr sonstiges Interesse hinsichtlich des Bauleitplanverfahrens beurteilen zu 
können. Die Daten werden darüber hinaus verwendet, um Sie über das Ergebnis der Prüfung 
und dessen Berücksichtigung zu informieren. Es besteht die Möglichkeit, eine Stellungnahme 
ohne die Angaben personenbezogener Daten abzugeben. In diesem Fall kann jedoch keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung der Stellungnahme an den Stellungnehmenden 

mailto:timmler@templin.de


bzw. an die Stellungnehmende erfolgen. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt: Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach BauGB (Art. 13 DSGVO), welches mit ausliegt. 

 
Templin, den 09. Juli 2026 

Für die Stadt Templin 

 

gez. Christian Hartphiel 
Hauptamtlicher Bürgermeister 

 


